
VERNUNFT FÜHRT WEITER.

AGROTRON TTV
410 • 420 • 430



  POWER 
EFFICIENCY

50 oder 40 km / h 
bei reduzierter Drehzahl

Die Höchstgeschwindigkeit kann vor-

programmiert und mit einer niedrigen 

Motordrehzahl erreicht werden. Auf 

diese Weise wird Kraftstoff gespart. 

ECO / Power Modus Das Ansprech- und Steuerungsverhalten 

des TTV-Getriebes kann individuell einge-

stellt werden. Von besonders sparsam 

bis sparsam und kraftvoll.

Separater 
Hydrauliköltank

Der separate Hydrauliköltank stellt eine 

hohe entnehmbare Ölmenge zur Verfü-

gung. Die Verwendung von verschiedenen 

Ölsorten in Getriebe und Hydraulik stellt 

kein Hindernis dar. Die Folge sind längere 

Ölwechselintervalle und niedrigere Be-

triebskosten.Getriebeöl schneller 
auf Betriebstemperatur

Der Kühlkreislauf des Getriebeöls ist 

mit einem Thermostatventil ausgestat-

tet, dass ein schnelles Erreichen der 

Betriebstemperatur auch bei niedrigen 

Umgebungstemperaturen, und somit 

einen verbesserten Wirkungsgrad des 

Getriebes garantiert.

Sparzapfwellen Mit vier Zapfwellendrehzahlen, davon zwei 

Sparzapfwellen (540 E / 1.000 E), spart 

der Agrotron TTV 410 / 420 / 430 auch bei 

Zapfwelleneinsätzen bis zu 18 % Kraftstoff.

eVisco-Lüfter Der elektronisch geregelte eVisco-Lüfter 

regelt den Kühlluftstrom je nach Tempe-

raturzustand des Motors, Kühlwassers 

und der Öle. Auf diese Weise wird in jeder 

Einsatzbedingung Kraftstoff gespart.

LoadSensing 
Hydraulikanlage

Hydraulische Leistung auf Abruf von bis 

zu 120 l/min, um jederzeit den höchsten 

Wirkungsgrad zu erzielen. Genau dann, 

wenn er im Einsatz gebraucht wird.

DEUTZ DCR 
4-Zylinder 

Turbodieselmotoren

Die modernen DEUTZ-Motoren mit vier 

Ventilen je Zylinder zeichnen sich durch 

spritziges Anfahrverhalten, sparsamen 

Verbrauch und hohe Elastizität aus. 

Lange Lebensdauer und Zuverlässigkeit 

sind selbstverständlich. 

Servo-Bremsanlage Die servounterstützte Bremsanlage 

sorgt für ein sicheres wohldosiertes 

Bremsen. Die Erhöhung des Abstands 

zwischen Bremsen und Bremsscheiben 

reduziert den Rollwiderstand und die 

Abnutzung der Bauteile und verringert 

die Erwärmung des Öls.

Wirtschaftlichkeit 
ist ein Gesamtkonzept.
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Zur Erfüllung strenger Abgasnormen bei 
gleichzeitig niedrigem Kraftstoffverbrauch 
genügt es heute nicht mehr nur einzelne 
Komponenten zu optimieren. Vielmehr 
muss ein technisches Gesamtkonzept 
die Grundlage für die Entwicklung eines 

modernen Traktors bilden. Mit dem Pow-
erEfficiency-Konzept verfügt Deutz-Fahr 
über ein solches Konzept. 
Jede Komponente, jede Baugruppe und 
jedes einzelne in einen Deutz-Fahr Trak-
tor verbaute System wird zur Optimie-

rung des Wirkungsgrads, Reduzierung 
des Kraftstoffverbrauchs, Erhöhung der 
Leistung und Reduzierung der Umwelt-
belastung entwickelt. So entstehen Trak-
toren die in der Summe sparsamer und 
leistungsstärker sind als viele Andere.

  POWER 
EFFICIENCY
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Das aufstellbare Glasdach kann von innen mit einer Jalousie abgedunkelt werden und bietet eine ausgezeichnete Sicht auf den Frontlader.

Mit einer Rundumsicht von über 320° gehört die S-Class Kabine des Agrotron zu den 
übersichtlichsten auf dem Markt. Der Fahrer hat alles jederzeit sicher im Blick.

Zwei Arbeitsscheinwerfer sind zusätzlich in der Motorhaube harmonisch integriert.

Ein Traktor der in 
die Zeit passt.

	� Großflächige Kabinenverglasung mit 
6,5 m2 für eine Rundumsicht von 320°

	� Optimale Sicht auf die Arbeitsbereiche 
und damit hohe Arbeitssicherheit, hoher 
Bedienkomfort und höhere Produktivität

	� Xenon-Arbeitsscheinwerfer für alle 
Modelle auf Wunsch 

	� Freisichtdach ermöglicht hervorragende 
Sicht bei Frontladerarbeiten

	� Wirtschaftlichstes Gesamtkonzept: Lange 
Lebensdauer, niedrige Betriebskosten und 
hoher Wiederverkaufswert

	 Vorteile
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In den intensiv bewirtschafteten Betrieben 
von heute zählt jeder eingesetzte Euro. 
Deshalb müssen moderne Traktoren heute 
mehr können als nur sparsam sein. Es zählt 
das wirtschaftlichste Gesamtkonzept.

Traktoren in der Leistungsklasse zwischen 
120 und 145 PS bilden heute das Rückgrat 
der europäischen Landwirtschaft. Trotz 
der Tendenz zu immer größeren Traktoren 
wuchs ihr Marktanteil in den letzten Jahren 
stetig. Es sind Traktoren dieser Leistungs-
klasse, die einfach alles machen und alles 
können müssen. Und zwar leistungsstark, 
sparsam, flexibel, wirtschaftlich und zuver-
lässig sein. Traktoren, die auf Großbetrieben 

in der Bestandspflege eingesetzt werden. 
Traktoren, die auf Milchviehbetrieben im 
harten Grünlandeinsatz zeigen müssen was 
sie können. Traktoren, die nicht selten auch 
mit Frontlader noch wirtschaftliche Höchst-
leistungen erbringen müssen. 

Der neue Agrotron TTV 410 / 420 / 430 
wurde für diese Vielfalt konzipiert und kon-
sequent unter wirtschaftlichen und tech-
nischen Aspekten optimiert. So verfügt er 
über modernste DEUTZ 4-Zylinder-Moto-
ren, ein stufenloses Getriebe mit höchstem 
Wirkungsgrad und eine leistungsstarke Hy-
draulik. Vier Zapfwellengeschwindigkeiten 
und eine der größten und komfortabelsten 

Kabinen runden diesen modernen und flexi-
bel einsetzbaren Traktor ab. 

Sparsame Motoren und ein hoher Wirkungs-
grad sorgen bei allen Einsätzen für niedri-
gen Verbrauch. In Verbindung mit langen 
Wartungsintervallen und günstigen Preisen 
für Original-Ersatzteile sorgt der Agrotron 
TTV 410 / 420 / 430 auf jedem Betrieb für 
niedrige Betriebs- und somit auch niedrige 
Arbeitserledigungskosten je Hektar oder je 
produzierter Mengeneinheit. Das schlägt 
sich positiv in der Gesamtkostenrechnung 
nieder, denn schließlich wollen Landwirte 
und Lohnunternehmer Geld verdienen.
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Der luftgefederte Fahrersitz Aeromat Maximo, lässt sich 11-fach verstellen und individuell auf das 
Gewicht des Fahrers einstellen.

Das integrierte Getränkefach wird durch die Klimaanlage gekühlt und kann eine große Flasche (2 Liter) und 
Proviant aufnehmen. Das Fach für Dokumente bietet genug Raum für Unterlagen und einen DIN-Verbandskasten.

Alles auf der richtigen Seite: Kabeldurchführung und Steckdose für externe Gerätemonito-
re.  Die montierte Rückfahr-Farbkamera ist optional erhältlich.

Leistungsstark bei jeder Außentemperatur: die Klimaanlage mit vierstufigem Lüfter und 
insgesamt 14 Luftaustrittsöffnungen, sorgt für ein angenehmes Kabinenklima.

Sicher einsteigen
Schon der Einstieg in die Agrotron TTV 
S-Class-Kabine ist einfach und bequem: 
Rutschhemmende verzinkte Trittstufen, zwei 
durchgehende Handläufe auf jeder Seite, weit 
öffnende Türen und der breite Aufstieg ge-
währleisten ein sicheres Ein- und Aussteigen. 

Hell erleuchtet
Die Kabine und der Eingangsbereich werden 
beim Öffnen der Türen automatisch beleuch-
tet, so dass auch bei Dunkelheit gefahrlos 
ein- und ausgestiegen werden kann. Die wir-
kungsvolle Beleuchtung des Agrotron TTV 
gibt Sicherheit und steigert die Produktivität 
durch bessere Ausleuchtung bei Nachtarbeit. 
Durch 16 Haupt- und Arbeitsscheinwerfer 
kann eine Fläche von bis zu 600 m2 optimal 
ausgeleuchtet werden. Das gibt Sicherheit 
bei Nachtarbeiten.

Klasse Klima
Die beiden leistungsstarken 4-stufigen Hei-
zungs- und Lüftungsgebläse der Agrotron 
TTV Kabine fördern bis zu 580 m3 / h und ge-
währleisten dadurch schnell ein angenehmes 
und konstantes Arbeitsklima. Die Frischluft 
wird über gefilterte Lufteinlässe im linken 
und rechten B-Pfosten angesaugt. Isolierte 
Luftkanäle mit kurzen Wegen in der Kabine 
verteilen die Luft dann gezielt durch 14 ver-
stellbare Düsen. 

Der Agrotron TTV verfügt über eine umwelt-
freundliche Kompakt-Klimaanlage, die eine 
schnelle Temperaturänderung, Umschaltung 
von Frisch- auf Umluft und beschlagfreie 
Scheiben durch Lufttrocknung garantiert. Ein 
leichter Überdruck in der Kabine verhindert 
außerdem, dass Staub, Pollen oder Schad-
stoffe eindringen können.

Getönte Scheiben und Sonnenrollos an Front- 
und Heckscheibe schützen den Fahrer vor zu 
starker Sonneneinstrahlung. Ein separates 
Getränkefach wird ebenfalls durch die Klima-
anlage gekühlt.

Von Natur aus leise
Der Agrotron TTV ist einer der leisesten 
Traktoren seiner Klasse mit einem Innen-
Geräuschpegel von nur 71 dB(A). Die leisen 
Motoren und eine konsequente Verlagerung 
schallerzeugender und schallübertragender 
Bauteile aus dem Kabinenbereich sind die 
Grundvoraussetzung für eine leise Kabine. 
Eine zusätzliche Dämmwand zwischen Mo-
torraum und Kabine, die im unteren Be-
reich doppelverglaste Frontscheibe und der 
schallisolierende Bodenbelag sorgen für eine 
zusätzliche exzellente Schalldämmung der 
einzelligen Ganzkörperkabine. 

Höchster Komfort 
serienmäSSig.

	� Führendes Kabinenkonzept mit bequemen 
und breitem Ein- und Ausstieg. Hohe Sicher-
heit durch breite rutschfeste Trittstufen

	� Luftgefederter orthopädischer Fahrersitz 
und komfortabler klappbarer Beifahrersitz

	� Überdruckkabine mit zwei Filtern gegen 
Staub- und Schadstoffeintrag

	� Niedrige Geräuschbelastung durch konse-
quente Geräuschdämmung von Antriebs-
strang und Kabine

	� Kabeldurchführung bei geschlossener 
Heckscheibe

	� Optimale Nachtsicht auf die Anbaugeräte 
und den Arbeitsbereich

	 Vorteile

Pr
in

te
d 

in
 G

er
m

an
y

Pr
in

te
d 

in
 G

er
m

an
y

Durch 16 Haupt- und Arbeitsscheinwerfer kann eine Fläche von bis zu 600 m2 optimal ausgeleuchtet werden. Das gibt Sicherheit bei Nachtarbeiten.



Bedienung ohne Rätsel.
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	� Ergonomisch perfekt gestalteter  
Arbeitsplatz

	� Sicheres Arbeiten durch verwechslungs-
freie und farblich codierte  
Bedienelemente

	� Schnelle, individuelle Anpassung von Sitz 
und Lenkrad an den Fahrer

	� Freie Sicht auf das Armaturenbrett mit 
digitalen und analogen Anzeigen

	� Schnelle Erkennung aller Betriebszustän-
de durch leichte Lesbarkeit der Anzeigen

	 Vorteile

Einsteigen und Arbeiten
Wer entspannt und produktiv arbeiten 
will, braucht Bewegungsfreiheit und 
eine übersichtliche Anordnung aller Be-
dienelemente. Die Kabine des Agrotron 
TTV setzt nach wie vor Maßstäbe und 
überzeugt in Vergleichstests durch her-
vorragende Ergebnisse. Die Bedienung 
gibt keine Rätsel auf. 

Der Fahrer findet sich ohne langwierige 
Einweisung schnell zurecht. Alle Hebel 
und Schalter sind in Form und Farbe un-
terschiedlich gestaltet, logisch und klar 
gegliedert angeordnet und nach Funkti-
onsgruppen und Bedienungshäufigkeit 
in einer Bedienkonsole auf der rechten 
Seite zusammengefasst. 

Gut informiert
Einfach und logisch im Aufbau, kom-
plett in den Informationen: Über das 
Infocenter hat der Fahrer alle Betriebs-

zustände des Traktors immer im Blick 
und kann jederzeit reagieren. Funktions-
anzeigen, z.B. für Zapfwellendrehzahlen 
und Geschwindigkeiten, erfolgen digital; 
zusätzlich werden Wartungs- und Stö-
rungsmeldungen digital und in Textform 
angegeben. Außerdem ertönt ein akusti-
sches Signal. Motordrehzahl und -tem-
peratur sowie Kraftstoffvorrat werden 
analog angezeigt. Alle Instrumente sind 
durch entspiegeltes und antistatisches 
Glas geschützt, so dass zu jeder Zeit 
optimale Sichtverhältnisse unter allen 
äußeren Bedingungen garantiert sind. 
Die Kontrollleuchten sind mit einem 
akustischen Warnsignal verknüpft. Die 
Informationen zum Getriebe werden gut 
lesbar in einem Display am rechten A-
Pfosten angezeigt.

Der Performance-Monitor
Mit dem Performance-Monitor kann der 
Fahrer nach drei Kriterien (Zapfwelle 

an / aus; Hubwerksstellung; manuell) 
und in zwei Speichern die wichtigsten 
Daten eines Arbeitseinsatzes überwa-
chen: Arbeitszeit, Gesamt-Fläche und 
bearbeitete Fläche pro Stunde, zu-
rückgelegte Strecke, Durchschnittsge-
schwindigkeit und die durchschnittliche 
Traktorbelastung. Damit hat der Fahrer 
jederzeit einen aktuellen Überblick über 
seine Produktivität.

  1	 Drehzahlmesser
  2	 Kraftstoffstand
  3	 Motortemperatur
  4	 Warn- und Kontrollleuchten
  5	 Digitales Display
  6	 Warn- und Kontrollleuchten

  7	 Betriebsstundenzähler
  8	 Fahrgeschwindigkeit
  9	 Drehzahl Frontzapfwelle
  10	Drehzahl Heckzapfwelle
  11	Schlupf
  12	Vorgewählte Geschwindigkeit

  13	Fahrtrichtung Vorwärts / Rückwärts
  14	�Progression des Übersetzungs

verhältnisses
  15	Tempomat
  16	Fahrstrategie
  17	Gefahrene Geschwindigkeit

Pr
in

te
d 

in
 G

er
m

an
y

Pr
in

te
d 

in
 G

er
m

an
y



1

2

34

5

6

9

7

8

10 11

12

30

31

32

33

34

13

14

15

16

17

18

19
20

21

25
24

23

26

29

28

22

27

11

Einfach alles im Blick. 	� Schnelles und einfaches Ausführen von 
Bedienfolgen: das Lokalisieren verstreut 
angeordneter Bedienelemente entfällt

	� Entspanntes, sicheres Arbeiten durch  
intuitive Einhand-Bedienung der Funktio-
nen mit dem PowerCom V-Bedienhebel

	� Schwingungen des Traktors werden nicht 
auf den Bedienhebel übertragen somit 
sind Fehlbedienungen ausgeschlossen

	� Sicherungsfunktionen verhindern Fehlbe-
dienungen

	� Leichtes Erkennen der richtigen Schalter 
durch die unterschiedliche Farbgebung 

	� Individuelle Einstellung der Armlehne auf 
jeden Fahrer

	 Vorteile

Bedienkonzepte gibt es viele. Aber we-
nige sind einfach, selbsterklärend und in 
der Praxis schnell zu erlernen. Deshalb 
legten die Entwicklungsingenieure von 
DEUTZ-FAHR besonderes Augenmerk auf 
die Funktionalität und die Einfachheit der 
Bedienung. 

Jeder Fahrer des Agrotron TTV ist ohne 
separate Schulung und nach kurzer Einge-
wöhnung in der Lage, den Traktor sicher 
und produktiv in der Praxis zu bedienen. 
Im ergonomisch geformten PowerCom V-
Bedienhebel werden alle wichtigen Funk-
tionen des Schleppers zusammengefasst: 
Beschleunigung, Verzögerung, die Bedie-
nung des Heckhubwerks und der hydrauli-
schen Steuerventile sowie die Betätigung 
des Wendegetriebes. Der Tempomat 
wurde ebenfalls integriert. Damit können 
praktisch alle Bedienfunktionen- und Kon-
trolloperationen erfolgen, ohne dass der 
Fahrer die Hand vom PowerCom V lösen 
muss. Die Vorteile liegen auf der Hand: 
Zeitersparnis, Sicherheit und eine hohe 
Reaktionsgeschwindigkeit während der 
Arbeit, da die Bedienung schon nach kur-
zer Zeit intuitiv erfolgt. 

Die Multifunktionsarmlehne
Alle wichtigen Bedieneinheiten für die Be-
tätigung der Zeit- und Mengenregelung 
der elektronischen Steuergeräte, des 
Antriebsstrangmanagements (ASM), der 
elektronischen Motorregelung (EMC) und 
des Handgases sind in der rechten Arm-
lehne des Fahrersitzes integriert. 

Die Schalter und Regler sind nach Prio-
rität angeordnet und durch unterschiedli-
che Form und Farbe leicht zu unterschei-
den. Die Armlehne ist individuell auf jede 
Armlänge einstellbar und verbessert den 
Bedienkomfort. Ein angenehmes Auflicht 
beleuchtet die Bedienelemente dezent 
während der Arbeit bei Nacht.
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	 1	 PowerComV-Fahrhebel mit Comfortip
	 2	 Tempomat
	 3	 V-R-Schaltung
	 4	 Elektronisches Steuerventil 1
	 5	 Elektronisches Steuerventil 2
	 6	 Hubwerkssteuerung Heben / Senken /   
		  Stop / EHR aktivieren / Schnelleinzug
	 7	 Elektronische Motorregelung EMC
	 8	 Handgas

	 9	 Getriebeneutralschaltung
10	 Differenzialsperre
11	 Allradantrieb
12	 Kreuzschalthebel elektronische  
		  Steuerventile 3 und 4
13	 Antriebsstrangmanagement ASM
14	 Vorderachsfederung
15	 Fahrstrategiewechsel AUTO / PTO / Manuell
16	 Beschleunigungsverstellung

17	 Drehzahleinstellung für ECO / Power / Auto
18	 Zeiteinstellung elektronische  
		  Steuerventile 1 und 2
19	 Durchflussmengeneinstellung  
		  elektronische Steuerventile 1 und 2
20	 Durchflussmengeneinstellung  
		  elektronische Steuerventile 3 und 4
21	 Bedienung Zusatzfunktionen  
		  in der Menüsteuerung

22	 Vorwahlhebel für Zapfwellengeschwindigkeiten
23	 Frontzapfwelle
24	 Heckzapfwelle
25	 Zapfwellenautomatik 
26	 Entsperrung / Verrigelung Zusatzsteuergeräte
27	 Sicherungsknopf
28	 Fahrgeschwindigkeit erhöhen oder reduzieren
		  (bis 15 km / h in Schritten von 0,1 km / h, 
		  ab 15 km / h in Schritten von 1,0 km / h) 

29	� Abrufen der Comfortip-Bedienfunktionen
30	 iMonitor
31	 Dreh- und Drücksteller zur 
		  Bedienung des iMonitor
32	 Frei belegbare Funktionstasten
33	 Elektrische Proportional-Zusatzsteuergeräte 5-7
34	 Display für die EHR



Federungskomfort 
vom Feinsten.

	� Verbesserung der Fahrsicherheit und 
Steigerung des Fahrkomforts

	� Absorbierung gesundheitsschädigender 
Schwingungen für den Fahrer

	� Verringerung der Torsions- und Wankbe-
wegungen, daher weniger Belastung auf 
Kabine und Antriebsstrang

	� Keine Schwing- oder Nickbewegung des 
Traktors dank effektiver Dämpfung auch 
bei Frontladerbetrieb

	� Automatische Anpassung der Federungs-
elemente an den jeweiligen Fahrbahn-, 
Feld- oder Beladungszustand in hoher 
Reaktionsgeschwindigkeit 

	� Verschiebung des Traktorschwerpunkts 
nach vorn

	� Geschlossenes, verschleiß- und wartungs-
freies Federungs- und Dämpfungssystem

	� Schlanke und kompakte Bauweise ohne 
Begrenzung des Wendekreises und Lenk-
winkels

	 Vorteile

Komfortabel und sicher: Die hydropneumatisch gefederte Vorderachse des Agrotron TTV.

Die gefederte Vorderachse
Der Agrotron TTV ist in der 50-km / h-
Ausführung serienmäßig (40 km / h auf 
Wunsch) mit einer gefederten Vorder-
achse ausgestattet. Fahrsicherheit und 
Fahrkomfort werden durch die Federung 
erheblich gesteigert. Die Vorderachse 
ist pendelnd in der Federschwinge gela-
gert. Die Schwinge ist am Vorderachs-
bock zweifach befestigt und stützt sich 
vorn durch zwei Hydraulik-Zylinder ab. Die 
Federung erfolgt hydropneumatisch über 
zwei Druckspeicher. Der Pendelweg und 
der Lenkeinschlag der Vorderachse wer-
den durch die Federung nicht beeinflusst. 

Federung und Pendelweg sind voneinan-
der unabhängig. Die Federung verhält sich 
progressiv, d.h. ihre Wirkung steigt mit 
zunehmender Fahrgeschwindigkeit.

Die pneumatische Kabinenfederung
Die Kabinenfederung mit lastabhängiger 
Niveauregulierung wird durch die Druck-
luftanlage des Traktors gespeist und er-
möglicht ein Optimum an Fahrkomfort. 
Der Federweg beträgt – unabhängig von 
der Kabinenlast – 80 mm und sorgt be-
reits bei niedrigen Geschwindigkeiten für 
eine erheblich geringere Schwingungs
belastung. 

Integriertes Federungskonzept
Durch die luftgefederte Kabine wird ein 
Höchstmaß an Fahrkomfort erreicht, das 
mit einem modernen Lkw vergleichbar ist. 
Der Agrotron bietet durch die perfekte 
Abstimmung von Vorderachsfederung, 
Kabinenfederung und luftgefedertem Fah-
rersitz einen unvergleichlichen Federungs- 
und Fahrkomfort.

Fahrkomfort vom Feinsten: Die exklusive, optionale Luftfederung der Fahrerkabine.
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Federungskennlinien gemessen am Fahrersitz:

Ohne Federung
100 % 

Federung der Vorderachse
86 % 

Federung der Kabine
67 % 

Federung von Vorderachse und Kabine
60 %

Federung von Vorderachse, Kabine und Sitz Aeromat

Vorderachse

Federschwinge

Hydraulikzylinder

Positionssensor

StickstoffdämpferPendelwinkel der Achse 22°
Federweg ± 45 mm



 

Pflug heben

Pflug drehen  
(Steuerventil 1)

Rückwärtsgang 
einlegen

Vorwärtsgang

Pflug senken

Tempomat ein

Arbeitsdrehzahl des 
Motors abrufen

Vorgewendedrehzahl 
des Motors abrufen

Tempomat aus

Alle Funktionen des Comfortip im Blick.

Bedienung leicht gemacht
Immer wieder dieselben Handbewegungen 
können auf Dauer den Fahrer ermüden. 
Wäre es da nicht besser, der Fahrer könn-
te je nach Einsatz die Funktionen automa-
tisieren, die er für seinen Einsatz braucht? 
Genau dieses Konzept verfolgt DEUTZ-
FAHR mit dem PowerComV-Bedienhebel 
und der Comfortip-Funktion. Hier lassen 
sich individuelle Bedienfolgen vom Fahrer 
programmieren und durch einfaches An-
tippen des Bedienhebels abrufen. Im Info-
Center oder dem auf Wunsch lieferbaren 
iMonitor, werden die Bedienfolgen in ihrer 
Reihenfolge zentral angezeigt. 

Programmieren während der Arbeit
Dabei können alle Funktionen des Traktors 

individuell passend zum Einsatz program-
miert werden. Der Fahrer entscheidet, 
ob in Abhängigkeit von Zeit, Weg oder 
manuell weitergeschaltet wird. Dies kann 
bei stehendem und fahrendem Traktor 
geschehen lediglich der PowerComV-
Bedienhebel muss nach links bewegt und 
gleichzeitig die Sicherungstaste gedrückt 
werden. Daraufhin ertönt ein akustisches 
Signal und das digitale Display am Arma-
turenbrett wird aktiviert, um die Befehls-
funktion aufzunehmen.

Zum Speichern genügt es, die entspre-
chenden Tasten am PowerComV-Bedienhe-
bel bzw. an der Multifunktionsarmlehne zu 
drücken. Die programmierten Funktionen 
bleiben selbstverständlich auch nach Ab-

stellen des Traktors gespeichert. Einfacher 
und praxisfreundlicher geht es nicht. Wahl-
weise kann die Programmierung auch am 
iMonitor vorgenommen werden.

Produktivitätssteigerung inklusive
Auf diese Weise lassen sich bis zu 100 
verschiedene Sequenzen mit bis zu 32 
Funktionen speichern und abrufen. Der 
Fahrer individualisiert seinen Agrotron 
TTV für die jeweiligen Einsätze und stei-
gert seine Produktivität durch die Ein-
Hand-Bedienung der Traktorfunktionen er-
heblich. Einmal gespeicherte Bedienfolgen 
erhöhen außerdem die Bedienungssicher-
heit. Manuelle Fehlbedienungen sind aus-
geschlossen und das Suchen der Schalter 
auf der Multifunktionsarmlehne entfällt.

Intuitiv und leicht 
programmiert.

Antriebs-Steuerungs-Management
In der Praxis ebenso typisch wie häufig: 
Pflügen in Böden unterschiedlicher Dichte, 
Straßenfahrt mit schwer beladenen Anhän-
gern oder Einsatz in rutschigem Gelände. 
Das serienmäßige Antriebs-Steuerungs-Ma-
nagement (ASM) reguliert vollautomatisch 
Allradantrieb und beide Differenzialsperren. 
Abhängig von Lenkwinkel und Geschwindig-
keit werden je nach Bedarf die vordere und 
hintere Differenzialsperre (100 % Sperrwert) 
und der Allradantrieb unter Last ein- und 
ausgeschaltet. Der optionale Radarsensor 
berücksichtigt zusätzlich den Schlupf der 
Antriebsräder. ASM garantiert selbst unter 
schwierigen Bedingungen hohe Zugkraft, 
maximalen Fahrkomfort und große Betriebs-
sicherheit.

	� Größtmögliche operative Sicherheit – kein 
lästiges Umfassen und Suchen von Funkti-
onsschaltern

	� Steigerung der Produktivität des Fahrers 
durch konzentriertes und entspanntes 
Arbeiten

	� Leichte und logische Programmierung der 
einzelnen Funktionen und deren Betäti-
gung durch den Fahrer sowie Anpassung 
an spezifische Einsätze

	� Vermeidung von Fehlbedienungen und 
manuelles Eingreifen jederzeit möglich

	� In jeder Einsatzsituation durch ASM 
sicheres Zu- und Abschalten des All-
radantriebs und der Differenzialsperren 
(100 %) vorne und hinten

	 Vorteile
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Ein Taste an der Multifunktionsarmlehne aktiviert das ASM.

Mit einer Taste am PowerCom V Bedienhebel wird die programmierte 
Fahrgeschwindigkeit abgerufen.
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Ein konstantes, hohes Drehmoment verleiht dem Motor eine ausgezeichnete Elastizität und beste 
Anfahreigenschaften auch in schwierigen Einsatzbedingungen.

Die Vier-Ventil-Technik mit mittig angeordneter Einspritzdüse sorgt für einen perfekten  
Füllungsgrad der Zylinder. Das Ansprechverhalten ist optimal.

Der neu gestaltete Lüfterflügel erhöht den Kühlluftdurchfluss und verringert den Geräuschpegel. Der 
eVisco-Lüfter verfügt außerdem über eine elektronische Steuerung, die ihn nur bei Bedarf aktiviert. 
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Sparsam. Kraftvoll. Deutz.

Dank modernster DEUTZ Motoren spart 
der neue Agrotron TTV 410 / 420 / 430 
Kraftstoff von der ersten Betriebsstunde 
an. Hohes Drehmoment über einen brei-
ten Drehzahlbereich und die reduzierte 
Motordrehzahl bei 50 km / h sind selbst-
verständlich.

DEUTZ Common Rail (DCR), vier Ventile 
pro Zylinder, EGR (Abgasrückführung), 
Turbolader mit Ladeluftkühler, elektri-
sches Hochdruck-Einspritzsystem, Kraft-
stoffkühler. Dies sind nur einige Details 
der 4-Zylinder Turbodiesel-Motoren der 
neuen Agrotron TTV 410 / 420 / 430. 
Dank des neuen Einspritzsystems mit 
zwei Einspritzpumpen im Motorblock und 
neu gestalteter Brennraumgeometrie 
liefern die Motoren der Baureihe 2012 
gleichmäßig hohe Konstantleistungen 

auch bei schwersten Zugarbeiten. Das 
elektronische Einspritzsystem mit zwei 
Einspritzpumpen und Einspritzdrücken bis 
zu 1.600 bar sorgt für schnelles Anspre-
chen und hohe Drehmomentanstiege auch 
bei niedrigen Drehzahlen.

Mit homologierten Leistungen von 114 
PS (84 kW) beim TTV 410, 124 PS (91 
kW) beim TTV 420 und 134 PS (98,5 
kW) beim TTV 430 ist der Agrotron TTV 
der ideale Allroundtraktor für viele land-
wirtschaftliche Betriebe und Lohnunter-
nehmer. Alle Motoren verfügen über vier 
Ventile pro Zylinder, die für eine optima-
le Füllung der Brennräume sorgen. Die 
Brennräume können somit symmetrisch 
gestaltet und die 7-Loch-Einspritzdüse 
mittig und senkrecht im Zylinderkopf an-
geordnet werden. Das Resultat: optimier-

te Verbrennung, schnelles Ansprechen auf 
Lastwechsel und spritziges Fahrverhalten.

Eine Besonderheit der Motoren ist die 
innovative Motorkühlung, bestehend aus 
einem eVisco-Lüfter, der für konstante 
Kühlleistung in allen Betriebssituationen 
sorgt, gleichzeitig aber intelligent gere-
gelt und gesteuert wird. Die Steuerung 
des Lüfters erfolgt elektronisch in Abhän-
gigkeit des jeweiligen Lastzustands, sowie 
der Kühlwasser- und Öltemperaturen. So-
mit ist eine volle Kühlleistung immer ge-
währleistet, gleichzeitig wird aber verhin-
dert, dass unnötig Energie für den Betrieb 
des Lüfters verbraucht wird. Außerdem 
wird die Geräuschentwicklung reduziert.

	 Vorteile

	� Durchzugsstarke, wirtschaftliche und 
zuverlässige DEUTZ Common-Rail (DCR) 
Vier-Ventil-Turbodiesel-Motoren mit 
elektronischer Motorregelung EMC (Elec-
tronic Motor Control) und Wastegate-
Turbolader 

	� DCR-Hochdruckeinspritzung mit bis zu 
1.600 bar Einspritzdruck

	� Dank EMC auch bei wechselnden Last-
zuständen konstante Motordrehzahlen – 
ideal für Zapfwellenarbeiten

	� Große Elastizität und hohe Zugkraft dank 
großem konstanten Drehmoment und Leis-
tungsbereich in allen Drehzahlbereichen

	� Externe Abgasrückführung für die Einhal-
tung strenger Abgasnormen

	� Niedriger Kraftstoffverbrauch

	� Luftfilter mit Ejector-Staubabscheidung

	� Lange Wartungsintervalle

	� Freigabe ab Werk für Biodiesel Kraftstoff 
(B100)
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Motor

Gesamtwirkungsgrad

Niedriger Kraftstoffverbrauch

DEUTZ-Motor

-
39 % 44 %

+-

Senkung des Kraftstoff-
verbrauchs um 12 %
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Stufenlose Getriebe bauen können viele. 
Stufenlose Getriebe mit hohem Wirkungs-
grad nur wenige. Gerade das stufenlose 
Getriebe des Agrotron TTV 410 / 420 / 430 
besitzt dank eines hohen mechanischen 
Anteils den besten Wirkungsgrad unter 
den stufenlosen Antrieben.

Niedriger hydrostatischer Anteil, schnelle 
Reaktion auf die Befehle des Fahrers, ma-
ximale Wirtschaftlichkeit und einfachste 
Bedienung sind die Hauptmerkmale des 
TTV-Getriebes. Diese steigern nicht nur 

den Wirkungsgrad des Traktors, sondern 
erhöhen auch die Produktivität und senken 
dank geringster hydraulischer Verluste 
auch den Verbrauch.

Bedient wird das Getriebe entweder über 
das Fahrpedal oder über den PowerComV 
Bedienhebel. Mit ihm bestimmt der Fah-
rer nicht nur die Fahrgeschwindigkeit 
stufenlos von 0 bis 50 km / h, sondern 
auch die Hauptfunktionen des Traktors, 
wie das Hubwerk, die Zusatzsteuergerä-
te, den Fahrtrichtungswechsel, als auch 

das Vorgewendemanagement.

Drei Fahrmodi
Es stehen drei Fahrmodi zur Verfügung: 
AUTO, PTO oder Manuell. Im Automatik-
Modus erfolgt die Wahl der gewünsch-
ten Geschwindigkeit feinfühlig über das 
Fahrpedal. Das Ansprechverhalten kann 
vom Fahrer individuell nach Einsatz gere-
gelt werden. Die Anpassung der Motor-
Drehzahl wird von der Motorelektronik 
übernommen, die passend zum jeweiligen 
Lastzustand die richtige Drehzahl bereit-

hält. So arbeitet der Traktor immer im 
wirtschaftlichen Bereich.

Der PTO (Zapfwellen)-Modus wird auto-
matisch beim Einschalten der Zapfwelle 
aktiviert und ermöglicht ein wirtschaft-
liches Arbeiten bei konstanten Motor-
drehzahlen. Die gewünschte Motordreh-
zahl kann über den EMC-Knopf oder das 
elektronische Handgas eingestellt und 
geregelt werden. Vorteil: Der Agrotron 
TTV 410 / 420 / 430 passt sich bei jeder 
Motordrehzahl direkt und komfortabel 

den Arbeits- und Einsatzsituationen an.

Im Manual-Modus dient das Fahrpedal 
ausschließlich als Gaspedal und regelt so 
die Motordrehzahl. Die Geschwindigkeit 
20 m / h bis zur maximalen Höchstge-
schwindigkeit von 50 km / h wird mit dem 
PowerComV Bedienhebel in der Armlehne 
verstellt. 

Aktive Stillstandsregelung
Die aktive Stillstandsregelung hält den 
Traktor sicher in Stand, unabhängig von 

Gefälle, Steigung oder dem jeweiligen 
Lastzustand und ohne Betätigung der 
Betriebsbremse. So kann der Fahrer je-
derzeit sicher und bequem anhalten und 
anfahren.

18 19

	� Höchster Wirkungsgrad durch hohen 
mechanischen Anteil des Getriebes

	 Top-Zugleistung auf Straße und Feld

	� Anhalten und Anfahren ohne Bremsen und 
Kuppeln nur mit dem Fahrpedal

	� Jede Geschwindigkeit von 0-50 km / h 
programmierbar

	 Maximaler Bedienkomfort für den Fahrer

	 Verbrauchsoptimiertes Fahren

	� Einfache und effiziente Wahl der  
Fahrstrategie mit allen notwendigen 
Informationen für den Fahrer

	� Möglichkeit, die Fahrstrategie je nach den 
anstehenden Arbeiten zu wählen

	 Vorteile

Ideal abgestimmt. Die Verstellpumpe der Hydrostat-Einheit wird direkt vom Motor angetrieben. Über die Verstellpumpe wird die Ölmenge 
und damit die Geschwindigkeit des Konstantmotors bestimmt. Ziel ist, den hydraulischen Anteil so niedrig wie möglich zu halten.

Sicher am Hang: Anhalten und Anfahren ohne Bremsen und Kuppeln mit der aktiven Stillstandsregelung.

Immer die richtige 
fahrstrategie.
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Fünffach Arbeiten. 
Doppelt Sparen.

Der Zapfwellen-Modus des TTV-Getriebes wird automatisch beim Einschalten der Zapfwelle aktiviert.

Dank Eco-Zapfwellen arbeitet der Agrotron TTV im Zapfwellenbetrieb bis zu 18 % sparsamer. 

Die serienmäßige Zapfwellenautomatik schaltet die hintere Zapfwelle aus und wieder ein, 
sobald der Heckkraftheber betätigt wird.

Die Geschwindigkeit der Zapfwelle ist bequem vom Fahrersitz aus vorwählbar.
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Für jeden Einsatz die richtige Geschwindigkeit
Die Heckzapfwelle mit vier se-
rienmäßigen Geschwindigkeiten 
(540 / 540 E / 1.000 / 1.000 E) ermöglicht 
eine Vielzahl von Einsatzmöglichkeiten. Am 
schraubbaren Zapfwellenstummel können 
unterschiedliche Profile angebracht wer-
den. Die Zapfwelle kann sowohl von der 
Kabine als auch durch Druckschalter auf 
beiden Heckkotflügeln betätigt werden.

Die elektrohydraulische Steuerung ge-
währleistet einen modulierten geräte-
schonenden Anlauf der Zapfwelle. Die 
Zapfwelle schaltet sich im PTO-Betrieb 

bei Aushub automatisch ab und beim Ab-
senken des Krafthebers wieder ein. Die 
gewünschte Position ist einstellbar. Fehl-
bedienungen werden vermieden, Anbau-
geräte geschont.

Serienmäßige Sparzapfwellen
Mit den Sparzapfwellen werden der Kraft-
stoffverbrauch, die Motorbelastung, die 
Geräuschentwicklung und die Belastung 
von Fahrer und Umwelt durch niedrige 
Motordrehzahlen erheblich reduziert. Die 
Drehzahl der Sparzapfwelle liegt im Be-
reich des günstigen Verbrauchs und – auf-
grund der Motorcharakteristik – trotzdem 

auf sehr hohem Leistungs- und Drehmo-
mentniveau. Das bedeutet viel Kraft auch 
für die Sparzapfwelle.

Kraftvolle Frontzapfwelle
Die Front-Zapfwelle mit einer Drehzahl 
von 1.000 1 / min wird direkt vom Motor 
angetrieben und auf Knopfdruck elektrohy-
draulisch zugeschaltet. Sie arbeitet unab-
hängig von der Heckzapfwelle und wird auf 
Knopfdruck elektrohydraulisch geschaltet. 
Durch die Modulation der im Ölbad laufen-
den Scheibenkupplung erfolgt der Gerä-
teanlauf immer weich und lastunabhängig.

	� Heckzapfwelle mit vier Geschwindigkeiten 
serienmäßig

	� Zwei Sparzapfwellen mit reduzierter 
Motordrehzahl für niedrigeren Verbrauch

	� Einfache Anpassung verschiedener 
Gelenkwellenprofile durch schraubbaren 
Zapfwellenstummel

	� Modulierter Anlauf für längere  
Lebensdauer

	� Automatische Abschaltung bei Betätigung 
des Heckhubwerks

	 Vorteile

Verbrauch g/kWh

1.400 1.600
Drehzahl n [1/min ]

1.800 2.000

1.000 E -18 %

1.000



Arbeitsgeräte werden zur Steigerung der 
Produktivität immer komplexer in ihrer Be-
dienung. Da muss auch die Hydraulikanlage 
eines Traktors mithalten können. Deshalb 
macht DEUTZ-FAHR keine halben Sachen: 
LoadSensing ist serienmäßig.

Der Agrotron TTV 410 / 420 / 430 ist mit 
einem druck- und mengengeregelten Hy-
drauliksystem (Load-Sensing) mit sepa-
ratem Hydrauliköltank und einer Förder-
menge von bis zu 120 l / min ausgestattet. 
Dazu gehören sieben doppeltwirkende Zu-
satzsteuergeräte (fünf am Heck- und zwei 

in der Front), die in den Funktionen Druck 
und Schwimmstellung sowie einfach oder 
doppelt wirkend verwendet werden. Jedes 
Steuergerät ist in der Durchflussmenge 
und –zeit regelbar. Dadurch erhält jeder 
Verbraucher zur richtigen Zeit die exakt 
benötigte Ölmenge. Die entnehmbare Öl-
menge beträgt stattliche 36 l.

Gut gedämpft
Bei schneller Straßenfahrt können durch 
das Arbeitsgerät Schwingungen in der Hy-
draulik auftreten, die Fahrsicherheit und 
Fahrkomfort erheblich beeinträchtigen. 

Bei aktivierter Schwingungsdämpfung (au-
tomatisch ab 8 km / h) werden die Schwin-
gungen von der Elektronik an den Kraft-
messbolzen erfasst und durch gezielte und 
schnelle Gegenreaktionen des Hubwerkes 
abgemildert.

Elektronisch geregelt
Alle Agrotron TTV sind mit einer elektro-
nischen Hubwerksregelung (EHR) ausge-
stattet. Deren Funktionen und Sensoren 
werden ständig von einem integrierten 
Diagnosesystem überwacht. Die Grundein-
stellung der EHR erfolgt griffgünstig über 

Erhebende Leistung.
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	� LoadSensing-Hydraulikanlage mit sehr 
hohem Wirkungsgrad und sehr hoher 
Förderleistung von 120 l / min

	� Kontinuierliche und schnelle Anpassung 
an unterschiedliche Boden-/Gerätearten

	� Sensible Regelung auch bei geringen 
Laständerungen

	� Thermische Entlastung von Hydraulik und 
Getriebe durch separaten Hydrauliktank

	�� Sieben Zusatzsteuergeräte mit mengen- 
und zeitabhängiger Regelung

	� Separate Hydraulikpumpe für die Lenkung

	 Vorteile

Bis zu sieben Zusatzsteuergeräte können über Joystick oder 
Rändelräder bedient werden. Die Steuerung erfolgt mengen- 
und zeitabhängig.

Im PowerCom V Bedienhebel werden über Tasten die Heck-
hydraulik und zwei Zusatzsteuergeräte bedient.

Die Einstellung des Heckkrafthebers erfolgt über ein Bedien-
feld auf der rechten Bedienkonsole.

Aufgeräumt und übersichtlich. Die Hydraulikanschlüsse sind 
an einen Leckölbehälter angeschlossen. So bleibt alles sau-
ber und die Umwelt wird nicht verschmutzt.
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eine Bedieneinheit und überwacht automa-
tisch folgende Funktionen: Tiefenregelung, 
Schwimmstellung, Zugkraft- , Lage- und 
Mischregelung, Schnelleinzug, Schlupfre-
gelung (bei vorhandenem Radarsensor), 
Schwingungsdämpfung, Transportverrie-
gelung, Hubhöhenbegrenzung, Senkge-
schwindigkeits-Regelung. Die Betätigung 
des Heckhubwerks ist in den PowerComV- 
Bedienhebel integriert.



Schwarz oder Weiß gehaltenen Anzeige 
überzeugt durch aufgeräumte und klare 
Gestaltung und verwendet bekannte Sym-
bole, so dass der Fahrer sich schnell einge-
wöhnt. Besonders bequem ist bei der Be-
dienung, dass der Fahrer den Arm auf der 
Armlehne ablegen kann. So gibt es keine 

Fehlbedienungen durch Verwackeln wäh-
rend der Fahrt.

Erstmals in einem Traktor
Mit einer integrierten Bluetooth-Frei-
sprecheinrichtung, MP3-Player, integ-
riertem Radio und einer automatischen 

Rückfahr-Farbkamera bringt der iMonitor 
erstmals Bediensysteme, die aus dem 
PKW bereits bekannt und bewährt sind, in 
einen Traktor. Auch für ISOBUS gesteuerte 
Geräte kann der iMonitor eingesetzt wer-
den, so dass der Fahrer nur noch ein Termi-
nal im Blick haben muss.

Die Comfortip-Bedienfolgen können einfach über den iMonitor angewählt werden. So lassen 
sich 32 Funktionen in bis zu 100 Bedienfolgen individuell programmieren.

Alle Hauptfunktionen des Traktors sind im Hauptmenü zusammengefasst.

Das Kontrollpanel für den iMonitor befindet sich in der rechten Bedienkonsole. Mit Hilfe des Dreh-
Drückstellers kann der Fahrer problemlos die verschiedenen Menüs anwählen.

ISOBUS gesteuerte Anbaugeräte lassen sich ebenfalls über den iMonitor steuern. So entfällt 
der Terminalwust und Kabeldschungel in der Kabine.

Übersichtlich, leicht zu bedienen und intu-
itiv zu verstehen: Der neue iMonitor von 
DEUTZ-FAHR erleichtert nicht nur die Be-
dienung des Traktors, sondern überzeugt 
auch durch viele zusätzliche nützliche 
Funktionen.

Bedienung wie im PKW
Bedient wird der iMonitor über einen Mul-
ticontroller, über den durch Drücken und 
Drehen die einzelnen Traktormenüs an die 
Positionen bewegt werden können, die vom 
Fahrer einzustellen bzw. zu bedienen sind. 
Diese Bedienung entspricht dem Bedien-

Prinzip, das Premium-PKW-Hersteller 
mittlerweile durchgängig für die Bedienung 
von Navigationsgeräten und ähnlichen me-
nügeführten Komponenten einsetzen. 

Übersichtlich und leicht verständlich
Die ansprechende Grafik der wahlweise in 

Auf einen Blick 
umfassend informiert.
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	 Vorteile

	� Unter allen Lichtverhältnissen gut  
ablesbares Display

	� Klare und intuitive Grafik und  
verständliche Symbole

	� Einfach zu aktualisierende Software

	� Bedienung über Dreh- / Drücksteller 
analog zu in PKW üblichen  
Bedienvorrichtungen

	� Hauptmenü und Untermenüs über frei  
belegbare Funktionstasten immer griffbereit 

	 Integrierter MP3-Player und Radio

	� Rückfahrkamera zur Sicht auf den  
hinteren Arbeitsbereich
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Die vorderen Kotflügel sind verstellbar und erlauben einen großen Lenkeinschlag.
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Sicherheit in vielen Details.

Die besondere Vorderachse, die kompakte 
Motorisierung und die schmale Linie der 
Flanken garantieren einen engen Wende-
kreis bei einem Einschlagwinkel von 55°. 
Die hydrostatische Lenkung, mit einem 
spezifischen Hydraulikkreislauf, verfügt 
über eine Pumpe von 37 l / min. und zwei 
leistungsstarken, doppelwirkenden Zylin-

dern, so dass selbst bei niedrigen Mo-
tordrehzahlen ein weicher Lenkeinschlag 
erzielt wird. 

Komfortabel und sicher Bremsen
Die neue Servo Bremsanlage sorgt nicht 
nur für feinfühliges und sicheres Abbrem-
sen des Traktors, sondern sichert auch 

über einen Bremskraftspeicher bis zu 
zehn Bremsvorgänge auch ohne dass der 
Motor läuft. Ein geringfügige Erhöhung 
des Abstands zwischen Bremsen und 
Bremsscheiben bewirkt eine Reduzierung 
des Rollwiderstands und einen geringeren 
Verschleiß der Bremsbeläge.

	 Vorteile

	� Stabile Vorderachse mit sehr großer 
Tragfähigkeit und Bodenfreiheit

	� Schneller Lenkeinschlag selbst mit hohen 
Vorderlasten und niedrigen Drehzahlen 
dank separter Hydraulikpumpe für die 
Lenkung

	 Wendekreis von nur 4,65 m

	� Großer Lenkeinschlag von 55° und 
schwenkbare Frontkotflügel

	� Hohes Bremsvermögen mit komfortabler 
Betätigung dank Servounterstützung

 	� Lange Lebensdauer durch geringen Ver-
schleiß der Bremsbeläge dank verringer-
ter Reibung
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Die integrierte Streckbremse sorgt bei Gefällefahrt für sicheres Bremsen.

Dank Servounterstützung kann wohl dosiert und feinfühlig getrennt werden.



Auch wenn die Serienausstattung des Agro-
tron TTV bereits sehr umfangreich ist, kann 
sie weiter ergänzt werden. DEUTZ-FAHR 
bietet abgestimmte Zusatz- und Sonderaus-
stattungen für alle Bereiche und Baugrup-
pen. Fragen Sie Ihren DEUTZ-FAHR-Händler. 
Er berät Sie gern. 

1 Frontlader: 
Der lieferbare Frontlader macht aus dem 
Agrotron TTV einen echten Multifunktions-
traktor. Verschiedene Einhebelsteuergeräte 
können passend kombiniert werden.

2-3-4 Anhängevorrichtungen: 
Unterschiedliche Anhängekupplungen ste-

hen je nach Markt und Anforderung zur  
Verfügung.

5 -6 Ballastträger: 
Optimale Gewichtsverteilung durch unter-
schiedliche, den jeweiligen Einsätzen ange-
passte Ballastträger und Frontgewichte.

7 Spurführungssysteme: 
Vom einfachen Spuranzeiger bis zur satelli-
tengestützten Multikontur-Spurführung mit 
einer Genauigkeit von +- 2 cm. Deutz-Fahr 
hat alles im Programm.

8 Rückfahr-Farbkamera: 
Sicheres Wenden und Manövrieren bei Rück-

wärtsfahrt. Das Bild wird hochauflösend im 
iMonitor angezeigt.

9 ISOBUS: 
Mit der ISOBUS-Steckdose werden entspre-
chende Anbaugeräte über den iMonitor be-
dient und angezeigt. Sicherer und bequemer 
geht es nicht.

10 Fronthydraulik und Frontzapfwelle: 
Durch den Anbau von Frontgeräten wird der 
Agrotron TTV erst recht zu einem vielseitigen 
Arbeitsgerät. Der integrierte Frontkrafthe-
ber verfügt über eine Hubkraft von bis zu 
4.000 kg. Die Zapfwellendrehzahl beträgt 
1.000 1 / min.

Wenn es etwas mehr
sein darf.
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Schnelle tägliche Wartung
Die tägliche Wartung ist schnell und 
problemlos mit wenigen Handgriffen 
durch die weit nach oben öffnende 
Motorhaube durchführbar. Gasdruck-
dämpfer halten die Haube in geöffneter 
Position. Alle wichtigen Komponenten 
und Baugruppen sind für die Wartung 
werkzeuglos und mit geringem Auf-

wand erreichbar. Große, gut einsehbare 
Schaugläser zeigen den Getriebe- / Hy-
draulikölstand an. Der Motoröl-Check 
kann, ohne die Motorhaube zu öffnen, 
durchgeführt werden.

Lange Wartungsintervalle
Lang, vorbildlich lang sogar, sind die 
regelmäßigen Wartungsintervalle am 

Motor: Nur alle 500 Betriebsstunden 
ist ein Motorölwechsel fällig. Das Ge-
triebeöl muss nur alle 1.000 Betriebs-
stunden gewechselt werden.

1	 Die Kompaktkühleranlage wird mit 
zwei Handgriffen zum Reinigen einfach 
aufgeklappt.

2	 Der Motorluftfilter ist leicht zugäng-
lich. Durch die Ansaugung in der stau-
barmen Zone und die Ejector-Staubab-
scheidung sind die Wartungsintervalle 
des Filters sehr lang.

3	 Sicherungen und Relais der gesamten 
elektrischen Anlage sind in einer eigenen 
Box rechts vom Fahrer untergebracht.

 4	Der Kabinenluftfilter ist leicht zu-
gänglich im B-Pfosten untergebracht. 
Filterreinigung und -wechsel erfolgen 
werkzeuglos.

5	 Der Batteriehauptschalter trennt mit 
einem Griff die Stromzufuhr.

6	 Direkt mit dem Motor verbundener 
Luftkompressor. Kein Keilriemen und 
somit ein sicherer Betrieb.

7	 Öleinfüllstutzen und Messstab sind 
sehr gut zugänglich. Die Wartungsin-
tervalle sind beispielhaft lang.

Einfache und 
schnelle Wartung.

30

	 Lange Wartungsintervalle

	� Werkzeugloser Zugang zu allen wichtigen 
Wartungsstellen

	� Kompakte Kühleranlage für einfachste 
Wartung und Reinigung

	� Sehr niedrige Wartungs- und  
Betriebskosten

	 Motorölwechsel alle 500 Bh

	 Getriebölwechsel alle 1.000 Bh

	 Vorteile

6 7

3 4

1 2
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Typenbezeichnung 410 420 430

Motor

Wassergekühlter DEUTZ-Dieselmotor Typ TCD 2012 L04 4V DCR

Zylinder / Hubraum Anz. / cm3 4 / 4.038

Bohrung / Hub mm 101 / 126

Einspritzsystem DCR (DEUTZ Common-Rail) mit 1.600 bar Einspritzdruck und 7-Loch-Einpritzdüsen

Homologierte Leistung (2000 / 25 EC)*� kW / PS 84 / 114 91 / 124 98,5 / 134

Max. Leistung mit DPC� kW / PS 89 / 121 95 / 130 104 / 142

Max. Drehmoment Nm 521 566 611

Konstant-Drehmomentbereich 1⁄ min 1.300 - 1.400 1.400 - 1.500

Luftansaugung unter der Haube

Tankinhalt l 210

Nenndrehzahl 1 / min 2.100

Motorölwechselintervall 500 h oder jährlich

Kabine

Konstruktion schallisolierte Sicherheitskabine

Geräuschpegel dB (A) 71

Klimaanlage Serie

PowerComV-Armlehne Serie

Vorgewendemanagement Comfortip mit bis zu 16 Funktionen in einer Sequenz (mit iMonitor 32)

Kabinenfederung mechanisch oder luftgefedert

Monitor iMonitor a.  W.

Elektrische Anlage

Spannung V 12

Drehstromlichtmaschine V / A 14 / 150

Anlasser V / kW 12 / 4,0

Batterie V /Ah 12 / 143 (a. W. 12 / 180)

Externe Steckdose 7 Pol ISO 11786 a. W.

Hochstromsteckdose 3-polig, 25 A

ISOBUS Vorbereitung ISO 11783 a. W.

Fahrwerk, Bremsen, Lenkung

Vorderachsantrieb Zentralantrieb

Vorderachsfederung Hydropneumatische Federung (Serie bei 50 km / h)

Differenzialsperren vorne / hinten ASM Vollautomatische Steuerung durch Geschwindigkeit, Lenkwinkel, Einzelradbremse  
und Schlupf (100 % Sperrwert); abschaltbar

Betriebsbremse vorn / hinten Automatische Zuschaltung Allradantrieb / Scheibenbremsanlage im Ölbad

Feststellbremse Wirkt auf Scheibenbremse in der Hinterachse

Einschlagwinkel Max. 55 °

Wenderadius m 4,65

Lenkung Separate Pumpe

Volumenstrom Lenkpumpe / Druck l / min (bar) 37 (185)

Typenbezeichnung 410 420 430

Hydraulikanlage

System Load Sensing

Ölhaushalt l separat

entnehmbare Ölmenge l 36

Volumenstrom Pumpe l / min (bar) Load Sensing 120 (200)

Frontzapfwelle a.W.

Kupplung Lamellenkupplung mit Ölbadschmierung

Betätigung / Drehrichtung elektro-hydraulisch / rechts

Drehzahl 1⁄ min 1.000

Zapfwellenprofil 1 3/8“ 6-Keil Welle

Motorendrehzahl bei Zapfwellendrehzahl 1.000 1⁄ min 1.950

Heckzapfwelle

Kupplung Ölbadschmierung, modulierter Anlauf

Betätigung elektro-hydraulische Schaltung

Zapfwellenstummel geschraubt, wechselbar

Profile 1 3/8“ 6-Keil Welle**

Motordrehzahl normal / ECO 1⁄ min 1.950 / 1.530

Fernbedienung auf Heckkotflügel links (links und rechts nur bei breiten Kotflügeln)

Getriebe

Getriebetyp stufenloses TTV Getriebe bis 50 km / h* (40 km / h a. W.)

Wendegetriebe Ölbadkupplungen mit einstellbarer Aggressivität

Ölkühler Serie

Ölmenge Getriebe l 52

Max. Geschwindigkeit Einstellung über Motordrehzahlregler max. Höchstgeschwindigkeit 40 oder 50 km / h –
50 km / h bei reduzierter Motordrehzahl von nur 1.750 1⁄ min

Kraftheber

AGROTRONIC-hD Zugkraft- / Lage- / Schlupf- / Mischregelung / Schwimmstellung / Schwingungsdämpfung

Kategorie 3-Punkt-Gestänge Heck II / III; Schnellkuppler

Hubkraft Heckkraftheber kg 6.200

Fernbedienung Heckkraftheber serienmäßig auf Kotflügel links und rechts

Hubkraft Frontkraftheber (a. W.) kg 4.000

Kat. 3-Punkt-Gestänge Front II / III; Schnellkuppler

Hydr. Zusatzsteuergeräte

Anzahl elektrisch bis zu 7 

Parallelbetrieb Serie

Druckloser Rücklauf Serie

Funktionen doppeltwirkend mit Schwimmstellung, unter Druck kuppelbar

Betätigung 2 über Taste in PowerComV-Bedienhebel, 2 über proportional steuerbaren Joystick

Durchflussmenge 4 Steuergeräte elektr. 
einstellbar, max. 7 a. W.

Durchflusszeit 2 Steuergeräte elektr. 
einstellbar, max. 7 a. W.

* Soweit gesetzlich zulässig
** Weitere Zapfwellenprofile auf Wunsch

* eingetragene Leistung maßgebend für die Zulassung.
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a

c

a 	Radstand
b 	Länge
c 	Achsmitte bis Oberkante Kabine
d 	Höhe über Kabine

Typenbezeichnung 410 420 430

Maße in mm

a 2.419

b 4.280 - 4.544

c 2.179

d 2.936 - 3.054

Breite über Reifen (max.) 2.550

Wenderadius (abhängig von Bereifung) 4,65

Bodenfreiheit 485

Gewichte in kg

Leergewicht* gesamt 5.340

Zul. Achslast vorne 3.800

Zul. Achslast hinten 6.600

Zulässiges Gesamtgewicht kg 8.500 9.000

* Mit Vorderachsfederung: +200 kg; Frontkraftheber: +300 kg; Frontzapfwelle +80 kg; 
   Hydraulische Bremsanlage +50 kg; Frontballastträger +330 kg

b

d

Typenbezeichnung 410 420 430

Reifen, Räder, Spurweiten

Normalrad (ab Werk) Agrotron TTV-Spurweiten (mm)

16.9 R 24
18.4 R 38

VR
VR

1.736 - 2.002
1.696 - 2.010

480 / 70 R 24
520 / 70 R 38

VR
VR

1.736 - 2.002
1.696 - 2.010

480 / 65 R 24
600 / 65 R 34

VR
VR

1.838 - 1.900
1.806 - 1.900

540 / 65 R 24
600 / 65 R 38

VR
VR

1.838 - 1.900
1.806 - 1.900

16.9 R 24
18.4 R 38

SR
SR

1.720 v
1.704 h

420 / 70 R 24
520 / 70 R 34

SR
SR

1.820 v
1.800 h

480 / 65 R 24
600 / 65 R 34

SR
SR

1.920 v
1.850 h

480 / 70 R 24
520 / 70 R 38

SR
SR

1.820 v
1.800 h

540 / 65 R 24
600 / 65 R 38

SR
SR

1.820 v
1.850 h

Zulässige Pflegebereifungs-Kombinationen*

270 / 95 R 32
300 / 95 R 46

X

270 / 95 R 32
340 / 85 R 46

X

270 / 95 R 32
270 / 95 R 48

X

320 / 85 R 32
340 / 85 R 48

X

340 / 85 R 28
420 / 85 R 38

X

270 / 95 R 36
320 / 90 R 50

X

Flanschmaße

Flanschmaß vorn (mm) 1.660

Radanschluss vorn (mm) 275 x 8 x 20

Flanschmaß hinten (mm) 1.640

Radanschluss hinten (mm) 275 x 8 x 22

Übersetzung i (hinten/vorn) 1,3548

Vorlaufberechnung in %: [(Abrollumfang vorne ÷ Abrollumfang hinten x i) – 1] x 100 % = Vorlauf in %. Der Vorlauf soll mindestens + 0,5 % und
höchstens + 4,5 % betragen.

* Über den Handel zu beziehen. 
Lieferbare Standard-Reifenkombinationen sind den aktuellen gültigen Preislisten zu entnehmen. 



Mit Sicherheit 
original DEUTZ-FAHR.

Original-Service ist vernünftig.
Reparieren können viele Vieles. Aber nur 
der DEUTZ-FAHR-Fachhändler kennt Ihren 
Traktor in- und auswendig. Nur der Fach-
händler verfügt über regelmäßig geschulte 
Meister und Mechaniker. Nur Fachhändler 
haben das Spezialwerkzeug und die War-
tungsdiagnosegeräte, die für kompetente 
Diagnosen und Inspektionen erforderlich 
sind. Mit Sicherheit.

Original-Ersatzteile sind vernünftig.
Sie vertrauen auch bei Traktoren auf das 
Original. Daher sollten Sie auch nur Ori-
ginal-Ersatzteile für Ihren Traktor verwen-
den. Denn nur sie entsprechen den hohen 
Qualitätsansprüchen von DEUTZ-FAHR 
und gewährleisten Funktion, Einsatzbe-
reitschaft und Werterhalt Ihres Traktors. 
Garantiert.

DEUTZ-FAHR Schmierstoffe
Wir empfehlen die neuen Original DEUTZ-
FAHR Schmierstoffe. Die hervorragende 
Qualität der exklusiv für DEUTZ-FAHR her-
gestellten Produktpalette sorgt dafür, dass 
Ihr Traktor immer genau das bekommt, was 
er braucht.

VERNUNFT FÜHRT WEITER.

Dieses Druckerzeugnis ist für den internationalen Gebrauch bestimmt. Die hierin enthaltenen Abbildungen können sowohl Sonderausstattung als auch nicht vollständige Serienausrüstung zeigen. Die Verfügbarkeit einiger abgebildeter Modelle, Serien- und Sonderausstattungen 
können von Land zu Land variieren. Ob die in diesem Prospekt abgebildeten Ausrüstungen zum Serienlieferumfang oder zum Sonderzubehör gehören, bestimmt ausschließlich die Preisliste des Händlers. Ebenso können die abgebildeten Anbaugeräte und Sonderausrüstungen 
nicht immer den jeweils gültigen gesetzlichen Vorschriften entsprechen. Diese Prüfung obliegt – nach Beratung durch den Händler – dem Kunden unter Berücksichtigung der Betriebsanleitung. Sämtliche Angaben und Abbildungen dieses Prospektes erfolgen ohne Gewähr; Irrtum 
vorbehalten. Sämtliche Angaben dieses Prospektes sind insoweit unverbindlich, als sich Änderungen aus technischen und kaufmännischen Gründen sowie den gesetzlichen Vorschriften ergeben können. Ansprüche irgendeiner Art können hieraus nicht abgeleitet werden. SAME 
DEUTZ-FAHR DEUTSCHLAND GmbH behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne vorherige Ankündigung Änderungen an Design und technischer Ausführung sowie der Zusammenstellung der Serienausstattung vorzunehmen.	 Bestellnummer: 307.T.0680

SAME DEUTZ-FAHR DEUTSCHLAND GmbH, D-89415 Lauingen, www.deutz-fahr.de
Same Deutz-Fahr Schweiz AG, CH-9536 Schwarzenbach, www.samedeutz-fahr.ch
Deutz-Fahr Austria Gesellschaft m.b.H., A-2320 Schwechat, www.deutz-fahr.at
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Ihr DEUTZ-FAHR-Händler berät Sie gerne:


